
 

Mitteilungsblatt Gemeinde Mauerstetten 
25. Jahrgang  März 2002 Nr. 3 

 

Wie wähle ich richtig? –  
der Gemeindewahlleiter informiert 
  
Dieser Artikel soll natürlich keine Wahlempfehlung sein, nein, nur über 
die Modalitäten bei der kommenden Kommunalwahl soll informiert wer-
den. Gesetzliche Grundlagen für die Wahlen sind das Gemeinde- und 
Landkreiswahlgesetz (GLKrWG), die Gemeinde- und Landkreiswahl-
ordnung (GLKrWO) und die Vollzugsbekanntmachung des Innenminis-
teriums (GLKrWBek). 

 
Wer wird am 3. März 2002 eigentlich gewählt? Bei den Kommunalwahlen werden Landrat, Kreis-
tag, Bürgermeister und Gemeinderat für die nächsten sechs Jahre neu gewählt. Die folgenden Erläu-
terungen beziehen sich nur auf Bürgermeister und Gemeinderat, sie gelten jedoch für Landrat und 
Kreistag analog. 
 
Bürgermeisterwahl 
Der Stimmzettel für die Wahl des ersten Bürgermeisters enthält den Namen des nominierten Bür-
germeisterkandidaten Alexander Müller sowie eine leere Zeile für einen anderen Bewerber. 
Sie können somit den Kandidaten durch Ankreuzen Ihre Stimme geben oder eine andere wählbare 
Person eintragen. Wählbar ist jeder Wahlberechtigte, der das 21. Lebensjahr vollendet hat, ein 
Wohnsitz in der Gemeinde ist nicht erforderlich. Geben Sie den Stimmzettel unverändert ab oder 
nehmen Sie handschriftliche Ergänzungen vor, so ist er ungültig. 
 
Ermittlung des Wahlergebnisses: 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Entsprechend wird 
auch der Landrat gewählt. Erhält beim Landrat kein Bewerber die absolute Mehrheit, findet zwei 
Wochen später, am 17. März eine Stichwahl zwischen den beiden Bewerbern mit den meisten Stim-
men statt. 
 
Gemeinderatswahl 
Die Kandidaten für den Gemeinderat können Sie aus drei Listen auswählen: 

• Unparteiliche Wählergruppe Mauerstetten-Hausen 
• Wählergemeinschaft Frankenried 
• Freie Parteilose Wählergruppe Steinholz 

 
Jeder Wahlberechtigte hat 14 Stimmen. Sie haben insbesondere folgende Möglichkeiten zur Stimm-
vergabe, wobei nur die häufigsten erläutert werden sollen, die Aufzählung ist insoweit nicht ab-
schließend: 
 

1. Unveränderte Annahme eines Wahlvorschlages (Kopfleis-
tenkreuz). Sie kreuzen eine Liste in der Kopfleiste an und 
vergeben somit für jeden Kandidaten eine Stimme. Kandi-
daten, die mehrfach aufgeführt sind, erhalten entsprechend 
mehrere Stimmen. Sie haben die Sicherheit, keine Stimme 
zu verschenken. 
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 Name 

 Name  

 Name 

 Name 

 Name 

 Name 

Name 



 

2. Kumulieren (Häufeln) und Panaschieren (Stimmvergabe an 
Bewerber verschiedener Wahlvorschläge) ohne Überschrei-
tung der Stimmenzahl. Der Wahlberechtigte vergibt bis zu 
14 Stimmen auf einzelne Bewerber (auch aus verschiedenen 
Wahlvorschlägen), wobei einem Bewerber nicht mehr als 
drei Stimmen gegeben werden können. Werden weniger als 
14 Stimmen vergeben, sind die nicht vergebenen Stimmen 
verloren.  

 
 

3. Sie können jedoch auch über die Einzelstimmvergabe hinaus 
noch einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste ankreuzen, was 
zur Folge hat, dass die Anzahl der Stimmen, die noch nicht 
über die Einzelstimmvergabe verbraucht sind, dem ange-
kreuzten Wahlvorschlag von oben nach unten zugerechnet 
werden, wobei Bewerber, die bereits eine oder mehrere Ein-
zelstimmen erhalten haben, übersprungen werden.  

 
 
Es sind auch Kombinationen der unter 2. und 3. vorgestellten Möglichkeiten gültig. 
 
Ermittlung der Sitzverteilung im Gemeinderat: 
Bei der Verteilung der Sitze des Gemeinderates auf die Wahlvorschläge wird das sog. d´Hondtsche 
Verfahren angewandt. Bei diesem Verteilungsverfahren werden die Gesamtstimmen jeder Partei 
wie unten aufgezeigt durch Teiler geteilt, um so einzelne Teilungszahlen der Parteien zu erhalten. 
Die Sitze werden an die einzelnen Parteien anhand der höchsten Teilungszahlen vergeben. In unse-
rem Beispiel würden die 14 Sitze folgendermaßen verteilt: 
 
Das Beispiel zeigt auch deut-
lich, dass die größeren Gruppie-
rungen durch das d´Hondtsche 
Verfahren im Vorteil sind. Par-
tei A erhält fast doppelt so viele 
Sitze im Gemeinderat wie Par-
tei C, obwohl sie bei weitem 
nicht doppelt so viele Gesamt-
stimmen errungen hat. 
 
Nachdem nun die Sitze auf die 
einzelnen Parteien verteilt sind, 
wird innerhalb der Parteien eine 
Rangfolge entsprechend den 
Gesamtstimmen der einzelnen 
Bewerber ermittelt. Nach dieser 
Rangfolge werden die der Partei 
zustehenden Sitze vergeben. Es 
entscheidet also keineswegs nur der von der Partei festgelegte Listenplatz, sondern ausschließlich 
die dem einzelnen Bewerber zugefallenen Stimmen über dessen Reihenfolge bei der Sitzverteilung 
innerhalb der Liste. Nachdem gerade bei der Gemeinderatswahl sehr stark eine Persönlichkeitswahl 
zu beobachten ist, kann somit im Ergebnis ein Bewerber mit einem hinteren Listenplatz durchaus 
noch in der Rangfolge nach vorne kommen, wenn er entsprechend viele Einzelstimmen bekommen 
hat. Die Wahlergebnisse der letzten Gemeinderatswahlen bestätigen dies sehr deutlich. 
 

Wahlvor- 
schlag A 

Wahlvor- 
schlag B 

Wahlvor- 
schlag C 
 

Stimmenzah-
len der Wahl-
vorschläge 

4650 2460 2998

 
geteilt durch  

1 (1)  4650 (3)  2460   (2)  2998
2 (4)  2325 (7)  1230 (6)  1499
3 (5)  1550 (11)  820 (9)    999
4 (8)  1163 615 (13)    750
5 (10)   930 492 600
6 (12)   775 410 500
7 (14)   664 351 428
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Für die Wahl des Kreistages Ostallgäu gelten die obigen Ausführungen entsprechend, nur mit dem 
Unterschied, dass jeder Wahlberechtigte entsprechend der Mitglieder des Kreistages 60 Stimmen zu 
vergeben hat und aus 6 verschiedenen Wahlvorschlägen ausgewählt werden kann. 
 
Sie können die aktuellen Ergebnisse aus der Gemeinde Mauerstetten in der Wahlnacht jederzeit 
aktuell im Internet unter www.mauerstetten.de abrufen. 
 
Briefwahl 
Gerade der Stimmzettel für die Kreistagswahl ist aufgrund der Vielzahl der Bewerber sehr groß und 
unübersichtlich. Sie haben die Möglichkeit, durch Beantragung von Briefwahl Ihre Stimmvergabe 
in aller Ruhe zu Hause vorzunehmen. Füllen Sie dazu Ihre blaue Wahlbenachrichtigungskarte auf 
der Rückseite entsprechend aus, Sie erhalten dann von der Gemeinde die notwendigen Unterlagen. 

Armin Holderried, Gemeindewahlleiter 
 
Haushalt 2002 verabschiedet 
Zu einem relativ frühen Zeitpunkt hat der Gemeinderat Mauerstetten den Haushalt 2002 verab-
schiedet. Der Haushaltsplan schließt im Verwaltungshaushalt mit 2.851.439 € und im Vermö-
genshaushalt mit 1.726.474 € ab. Das Volumen des Verwaltungshaushaltes, in dem alle „laufen-
den Kosten“ veranschlagt werden, ist damit auf Höhe der Vorjahre. Der Vermögenshaushalt, in 
dem alle Veränderungen des Anlagevermögens verbucht werden, hat heuer im Vergleich zu den 
Vorjahren einen moderaten Umfang. 
Wir rechnen mit einem Überschuss aus dem laufenden Betrieb von 198.909 €, der dem Vermögens-
haushalt zugeführt werden kann.  
Wichtigste Investitionen sind heuer der Bau der Gemeindeverbindungsstraße Frankenried-
Mauerstetten (650.000 €), der Straßenausbau in Frankenried (350.000 €) sowie die Friedhofserwei-
terung in Mauerstetten (35.000 €). Sowohl in den Einnahmen aus auch in den Ausgaben unberück-
sichtigt ist das neue Baugebiet Oberried, da hier noch keine verlässlichen Planungszahlen vorlie-
gen. Soweit sich hier Finanzierungsbedarf ergeben sollte, müsste ein Nachtragshaushalt aufgestellt 
werden. 
Nach dem vorliegenden Haushalt brauchen keine Darlehen aufgenommen werden, die Verschul-
dung sinkt zum Jahresende 2002 um 415.000 € auf 4,569 Mio. €; dies entspricht dann noch einer 
Pro-Kopf-Verschuldung von 1.627 €. 
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt während des ganzen Jahres zu jedermanns Einsicht in 
der Gemeindeverwaltung auf, der ausführliche Vorbericht kann auch im Internet unter 
www.mauerstetten.de abgerufen werden. 

Armin Holderried, Gemeinde Mauerstetten 
 
 

Defekte Straßenlaternen im Ortsbereich Mauerstetten 
In letzter Zeit ist es des öfteren vorgekommen, dass aufmerksame Gemeindebürger defekte Straßen-
laternen direkt an die LEW-Außenstelle Biessenhofen gemeldet haben. Aus Kostengründen ist es 
jedoch nicht mehr zu vertreten, dass z.B. eine einzelne Laterne ausgewechselt wird. Wir wurden 
von LEW gebeten, unsere Bürger zu informieren, dass defekte oder nur noch flackernde Straßenla-
ternen immer bei der Gemeinde Mauerstetten gemeldet werden müssen. Wir teilen dem LEW 
umgehend die defekten Laternen mit; sobald eine kleine Anzahl von defekten Laternen zusammen-
gekommen ist, werden sie in einem Zuge ausgetauscht. Laternen in Hauptstraßen haben Priorität. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.  

Gemeindeverwaltung Mauerstetten 
 
 
 
 
 



 

 
 

Schuleinschreibung für das Schuljahr 2002/2003 
Die Schuleinschreibung für das Schuljahr 2002/2003 findet in der Hörmann-Volksschule  
Mauerstetten 
 

am Dienstag, 23.04.2002 von 15.30 Uhr - 17.00 Uhr statt. 
 
Anzumelden sind Kinder, die am 30. Juni 2002 sechs Jahre alt sind. Anzumelden sind ferner alle 
Kinder, die im Vorjahr vom Schulbesuch zurückgestellt wurden. Darüber hinaus können auf Antrag 
der Erziehungsberechtigten Kinder aufgenommen werden, die bis zum 30. Juni 1997 geboren sind 
und die auf Grund der körperlichen, sozialen und geistigen Entwicklung erwarten lassen, dass sie 
mit Erfolg am Unterricht teilnehmen werden. Bei Kindern, die nach dem 31. Dezember 2002 sechs 
Jahre alt werden, ist außerdem ein schulpsychologisches Gutachten zur Schulaufnahme erforder-
lich. Ein schulpflichtiges Kind kann auf die Dauer eines Jahres vom Schulbesuch zurückgestellt 
werden, wenn auf Grund der körperlichen und geistigen Entwicklung des Kindes zu erwarten ist, 
dass es nicht mit Erfolg am Unterricht teilnehmen kann. Die Zurückstellung ist nur dann zulässig, 
wenn kein Anlass besteht, die Überweisung an eine Förderschule zu beantragen. Zurückstellungen 
sind auch noch bis 30. November möglich, wenn sich erst innerhalb der ersten Schulmonate heraus-
stellt, dass das Kind nicht mit Erfolg am Unterricht teilnehmen kann. 
Die Kinder sind bei der Schuleinschreibung von einem Erziehungsberechtigten vorzustellen. Bitte 
bringen Sie die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch mit! Außerdem sind bei der Schul-
anmeldung folgende Nachweise vorzulegen: 

1. Die Bestätigung des Gesundheitsamtes über die Teilnahme am apparativen Seh- und 
Hörtest. 

2. Die Bestätigung des Gesundheitsamtes über - die Teilnahme des Kindes an der 
Früherkennungsuntersuchung U 9 oder- die Teilnahme an der schulärztlichen 
Untersuchung. Juliane Währinger, Schulleiterin 

 
 

 

Kommunalwahl – die Ergebnisse 
 
• Sie wollen die aktuellen Ergebnisse der Bürgermeister- und Gemeinderatswahl so-

fort? 
• Sie wollen den Gewählten gleich gratulieren? 
 
Kommen Sie am Wahlsonntag 
ab 18 Uhr zur Wahlparty in den Sonnenhof 
 
Bürgermeister und Gemeinderatskandidaten warten auf die Ergebnisse, die jeweils ak-
tuell im Internet veröffentlicht werden. Über Großbildprojektion werden wir die Ergebnis-
se für jedermann präsentieren. 
 
Seien Sie live dabei, wenn die Ergebnisse der Wahlen bekannt gegeben werden! 

Gemeinde Mauerstetten



 

Jagdgenossenschaft Frankenried 
Zur Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Frankenried am  
Dienstag, dem 12.03.2002, um 20 Uhr im Goldenen Schwanen 
wird eingeladen. 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Protokollverlesung 
4. Kassenbericht und Entlastung 

5. Rückblick Vorstand und Jagdpächter 
6. Verwendung des Jagdschillings 
7. Wünsche und Anträge 

Die Vorstandschaft 
 

Danke 
Anlässlich unserer Diamantenen Hochzeit möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Nachbarn, 
Freunden, Bekannten und Verwandten für die uns erwiesenen Glückwünsche und Geschenke herz-
lich bedanken. Der herzliche Dank gilt auch Herrn Bürgermeister Müller.  

Maria und Wilhelm Schmidt 
 
Termine 
März 2002 
1.3. 19 Uhr Weltgebetstag mit anschließendem Diavortrag Kath. Frauenbund 
2.3. 20 Uhr Bockbierfest im  Goldenen Schwanen Blasmusik Mauerstetten 
3.3 8-18 Uhr Kommunalwahlen 2002 Gemeinde Mauerstetten  
5.3. 20 Uhr Sitzung Vereinsring im Sonnenhof Vereinsring Mauerstetten 
5.3. 10.30 Uhr Jahreshauptversammlung im Vereinsheim des SVM SVM-Gymnastik 
6.3. 20 Uhr Gartenstammtisch im Hirsch Gartenbauverein Mauerstetten 
11.3. 20 Uhr Jahreshauptversammlung im Goldenen Schwanen FW Feuerwehr Frankenried 
15.3. 20 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Sonnenhof Sportverein Mauerstetten 
16.3. 14 Uhr Jahreshauptversammlung im Sonnenhof AWO Mauerstetten-Steinholz 
16.3. 20 Uhr Jahreshauptversammlung im Sonnenhof FW Feuerwehr Zug Steinholz 
17.3. 20 Uhr Jahreshauptversammlung im Sonnenhof Jagdgenossenschaft Mst/Thalh. 
18.3. 20 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Siedlerheim Siedlergemeinschaft Steinholz 
19.3. 20 Uhr Osterbrunnen gestalten, Buchsgirlanden, Ostereier Kath. Frauenbund 
22.3. ab 15 Uhr Altpapiersammlung Mauerstetten-Hausen-Steinholz Pfarrgemeinderat Mauerstetten 
23.3. 14.30 Uhr Kranken- und Seniorengottesdienst Kath. Frauenbund 
26.3. 14.30 Uhr  Ostereier färben für Ostergottesdienst Kath. Frauenbund 
31.3. 20 Uhr Frühjahrskonzert im Sonnenhof Blasmusik Mauerstetten 
April 2002 
3.4. 20 Uhr Gartenstammtisch im Hirsch Gartenbauverein Mauerstetten 
5.4. 16-18 Uhr Energieberatung im Rathaus eza-Energieberatung 
12.4. 20 Uhr Jahreshauptversammlung im Sonnenhof-Sängerstüberl Männerchor Steinholz 
19.4. 16-18 Uhr Energieberatung im Rathaus eza-Energieberatung 
22.-25.4.  Frühjahrsfahrt AWO Mauerstetten-Steinholz 
23.4. 20 Uhr „Kinder aus dem Haus“, Vortrag von Karin Henser  Kath. Frauenbund 
23.-26.4.  Frühlingsfahrt in den blühenden Süden VdK OV-Mauerstetten 
 

Herzlichen Glückwunsch 
Wir gratulieren im März 
Johann Dworacek                               zum 80. Geburtstag 
Alfons Nothelfer                                 zum 75. Geburtstag 
Tamara Nothelfer                                zum 75. Geburtstag 
Georg Rist                                           zum 75. Geburtstag 

 
 
 
 
 



 

Evang. Gottesdienst 
Freitag, den 1.3.2002     Weltgebetstag der Frauen 
Sonntag, den 10.3.2002 8.45 Uhr  Gottesdienst   Pfarrer Nebas 
 
 

Altpapiersammlung 
Mauerstetten - Hausen - Steinholz 

Die Altpapier- und Pappesammlung der Pfarrei Mauerstetten findet am 
Freitag, dem 22.3.2002, ab 15 Uhr statt. 

Wir dürfen Sie bitten, das Papier festgebündelt und die Pappe zusammengefaltet und gebunden gut 
sichtbar am Straßenrand bereitzustellen. 
Hinweis: Altkleider werden bei der Altpapiersammlung nicht mehr mitgenommen!  

Bitte nicht mehr herauslegen. 
Abfälle und loses Material lassen wir liegen!  Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Bernhard Zink, für den Pfarrgemeinderat 
 

Einladung zur 

Energieberatung im Rahmen der Agenda 21 
Machen Sie aus Ihrem Althaus ein Traumhaus. Heizen Sie Ihre Wohnung, nicht das Allgäu! 

• Moderne Heizsysteme 
• Sonnenenergienutzung 
• Wohngesunde Bau- und Dämmstoffe 
• Neues Gebäude-Sanierungsprogramm 
• Förderprogramme für Heizung und Solar 
• Baubiologische Beratung 

Die Beratung findet jeden 1. und 3. Dienstag im Monat statt.  
Die nächsten Beratungen sind am 5. und 19.April 2002 im Rathaus Mauerstetten von 16 bis 18 Uhr 
Bitte telefonische Anmeldung unter Tel. 08341/909370. 
Denn wer weiterdenkt, muss nicht kürzer treten!  

Adalbert Freichel, eza-Energieberater 
 
 
Freiwillige Feuerwehr Außengruppe Steinholz 
Einladung zur 

Jahreshauptversammlung 
am Samstag, dem 16.3.2002, um 20 Uhr 

im Sonnenhof Mauerstetten. 
Tagesordnung: • Begrüßung  

• Totenehrung 
• Berichte des 1. Vorsitzenden, des Kassiers und Schriftführers 
• Neuwahlen 
• Wünsche und Anträge 

Dazu laden wir alle Aktiven, Mitglieder und interessierte Bürger recht herzlich ein. 
Die Vorstandschaft 

 



 

Jagdgenossenschaft Mauerstetten/Thalhofen 
Einladung 
Am Sonntag, dem 17. März 2002 , um 20 Uhr findet im Sonnenhof Mauerstetten die Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenossenschaft Mauerstetten/Thalhofen statt, zu der wir alle Jagdgenossen 
einladen. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Kassenbericht 
4. Entlastung des Vorstandes und Kassiers 

5. Bericht des Schriftführers 
6. Bericht des Vorstandes 
7. Bericht des Jägers 
8. Wünsche und Anträge 

Die Vorstandschaft 
 
 

„Gesunde Pause“ in der Schule 
Am 4. Februar 2002 wurde vom Elternbeirat das erste Mal eine 
„gesunde Pause“ in der Schule veranstaltet. 
Für alle Kinder wurden lustige Vollkornsem-meln, Obst- und 
Gemüsespieße zubereitet. Nach 1,5 Stunden Vorbereitungszeit 
von 100 Semmeln und insgesamt 90 Spießen war innerhalb 
von zehn Minuten alles an die Kinder vergeben. Die Resonanz 
auf den gesunden Pausenverkauf war so groß, dass der 
Elternbeirat beschlossen hat, am Montag, dem 4. März das 
ganze zu wieder-holen; allerdings mit noch mehr Semmeln 
und Spießen. 
Der Verkauf der Semmeln und Spieße geschah zum Selbst-
kostenpreis und die Kalkulation ging fast auf, lediglich 1,12 
Euro blieben als Minus übrig, die von der Elternbeiratskasse 
ausge-glichen wurden. 
Falls sich engagierte Eltern bereit erklären würden einmal im 
Monat bei der „gesunden Pause“ mitzumachen wäre es 
durchaus vorstell-bar, es zu einer festen Einrichtung werden zu 
lassen. 
Informieren können Sie sich beim Elternbeirat oder bei Mar-

tina Burg, Tel. 15338. 
Für interessierte Eltern hier das Pausenangebot: 
Vollkornsemmeln belegt mit: 
-Wurst, Salat, Ei und Paprika, 
-Käse, Salat, Ei und Paprika., 
-Kräuterquark und Gemüse, 
-Honigquark und Obst. 
Gemüsespieße mit Paprika, Karotten, Kohlrabi, Tomaten und Radieschen. 
Obstspieße mit Bananen, Apfel, Birnen, Weintrauben, Pflaumen, Mandarinen und Kiwi. 
Bilder von unserer ersten Aktion „gesunde Pause“ sind auf der Mauerstettener Internetseite unter 
Schule anzusehen.         Martina Burg 
 



 

Vereinsring Mauerstetten 
Einladung zur 

Sitzung 
am Dienstag, dem 5.3.2002, um 20 Uhr im Sonnenhof. 

Diese Sitzung gilt für alle Vereine des Vereinsringes und deren Vertreter. 
Beteiligungen aus allen Vereinen an dieser Sitzung ist erforderlich, um für das laufende Jahr ent-
sprechende Planungen und Absprachen treffen zu können. 
Wichtig! Für einen gemeinsamen Terminabgleich bringen Sie Ihre Jahrestermine mit. 
Außerdem sind wir für Anregungen dankbar, die eine gemeinsame Strategie im Bereich der Zu-
sammenarbeit und Unterstützung dient. Aus diesem Grunde ist die Anwesenheit aller Vereinsver-
treter sehr wichtig! 

Vereinsring Mauerstetten 
 
AWO Mauerstetten-Steinholz informiert! 
Einladung zur 

Jahreshauptversammlung 
am Samstag, dem 16.3.2002, um 14 Uhr im Sonnenhof Mauerstetten. 

Tagesordnung: • Begrüßung und Totenehrung 
• Berichte des 1.Vorsitzenden, der Schriftführerin und Kassiererin 
• Ehrungen 

Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind recht herzlich eingeladen. 
Die Vorstandschaft 

Information! 
„Unser AWO-Reiseprogramm 2002“ 

  22. bis 25.4.2002 Frühjahrsfahrt in den Schwarzwald 
  16.5.2002  Muttertagsfahrt an die Fränkische Seenplatte 
  13.6.2002  Halbtagesfahrt zur Laternen Alm 
  18.7.2002  Halbtagesfahrt zum Blautopf 
  2.9. bis 6.9.2002 Herbstfahrt in die Lüneburger Heide 
  10.10.2002  Halbtagesfahrt in die Kerzenwelt 
  5.12.2002  Nikolausfahrt 

Die Vorstandschaft 
 
VdK Ortsverband Mauerstetten 
Einladung zur 

4-Tages Frühlingsfahrt in den blühenden Süden 
vom 23.4. bis 26.4.2002, 

zum Preis von 160 Euro, im DZ mit D/WC und HP. 
Incl. aller Ausflüge ins Trentinogebiet, Sarntal, Südtirol sowie reichhaltigem Frühstücksbuffet und 
4-Gänge Abendmenue. Auch Swimmingpool und Sauna ist im Hause kostenlos zu benutzen. 
Nichtmitglieder sind natürlich auch herzlichst eingeladen. Anmeldung bei: Christine Bühler, Sand-
feldstr. 6, 87665 Mauerstetten-Steinholz, Tel. und Fax (O8341) 67254. 
 



 

Anmeldung für das Kindergartenjahr 2002/2003 
Die diesjährige Anmeldung für das Kindergartenjahr ab September 2002 findet am  
11., 12. und 13. März 2002, jeweils von 14.00 bis 16.30 Uhr und am 14. März 2002, von 14.00 bis 
16.00 Uhr im Kindergarten St. Vitus statt. 
Es können alle Kinder angemeldet werden, die bis zum Beginn des Kindergartenjahres drei Jahre 
alt werden. Bei der Anmeldung besteht die Möglichkeit ein erstes persönliches Gespräch zu führen, 
offene Fragen zu klären sowie den Kindergarten zu besichtigen. 

Waltraud Stöckle, Kindergartenleiterin 
 
Schützenverein „Kronprinz Rupprecht“ Mauerstetten e.V. 
Karl Stumpe – Gedächtnisschießen 
Am Dienstag, dem 29.1.2002 fand das diesjährige Karl Stumpe-Gedächtnisschießen statt, das sein 
Sohn Karl-Heinz zum Andenken an seinen Vater begründet hat. Geschossen wurde auf die Glücks-
scheibe um die Modell-Kanone, die als Wanderpreis von Karl-Heinz Stumpe gestiftete wurde. 
Gewonnen hat diesmal Barbara Kampke mit 540 Punkten vor Bernhard Zink mit 470 Punkten. Den 
dritten Platz belegte mit 460 Punkten Erwin Fiener. 
Als zusätzlichen Siegerpreis überreichte Karl-Heinz Stumpe der Gewinnerin ein Bierseidel mit 
Zinndeckel und gratulierte ihr zum Erfolg. 
 
Faschingsschießen 
Am Dienstag, dem 12.2.2002 veranstalteten die „Kronprinz Rupprecht“ Schützen ein Faschingsgau-
dischießen. Entgegen eines normalen Schießabends standen „Spaß“ und „Dusel“ im Vordergund. 
Es wurde nicht nur geschossen, sondern auch gekegelt und mit Dartpfeilen geworfen. Jeder Teil-
nehmer feuerte drei Schuss mit dem Zimmerstutzen ab, machte drei Wurf auf die Dartscheibe und 
drei Schub auf Volle Neune. Nach dem Absolvieren aller Stationen stand folgendes Ergebnis fest: 
1. Bernhard Zink 8185 Punkte. 2. Wilfried Einsle 1677 Punkte. 3. Reinhard Sirch 1548 Punkte. 
Gewertet wurde nach dem „Hausnummernprinzip“, d.h., eine Schußfolge 7,10,6 ergaben 7106 
Punkte. Als Preis für den Sieger gab es zwei Ziermasken: Einen Mond und eine Sonne. 
Bei der Jugend gewann Michael Fischer mit 1329 Punkten vor Martin Schmitt mit 1281 Punkten 
und Martin Werner mit 1139 Punkten. 
Termine:  
Osterschießen am Dienstag, dem 26.3. und Gründonnerstag, dem 28.3.2002. 
Alexander Müller-Preisschießen am Freitag, dem 26. April 2002 in Frankenried. 
Bitte nehmt an den genannten Veranstaltungen möglichst zahlreich teil. 

Erwin Fiener 
 
 
SVM–Gymnastik aktuell! 
Einladung zur 

1. Jahreshauptversammlung der Turn- und Gymnastikgruppen des SVM 
am Dienstag, 5. März 2002, 19.30 Uhr, im Vereinsheim des SVM. 

Tagesordnung: • Protokoll der Abteilungsversammlung vom 13.03.2001 
• Bericht Abteilungsleiter 
• Berichte der Gruppenleiter 
• Aktuelle Informationen aus dem Gesamtverein 
• Wünsche und Anträge 

Über Ihr Interesse und eine rege Teilnahme aller aktiven und passiven Mitglieder der Turn- und 
Gymnastikgruppen würden wir uns sehr freuen. 

Gottlieb Bayrhof, Abteilungsleiter 
 
 



 

Anmeldung zur Kindergruppe „Regenbogen“ 
Am 13. und 14. 3. 2002, jeweils von 14 bis 16 Uhr, finden die Informationstage und die Anmel-
dungen für das Jahr 2002/2003 statt. Angemeldet werden können alle Kinder, die zum 31. August 
2002 zwei Jahre alt sind. Alle interessierte Eltern sind dazu herzlich eingeladen. 
Kontaktadresse: Irene Beer-Fichtel, Am Bahndamm 10, 87665 Mauerstetten, Tel. (08341) 871144. 
 
Sportverein Mauerstetten e.V. 
Einladung zur 

53. Jahreshauptversammlung 
am Freitag, dem 15. März 2002, um 20 Uhr im Sonnenhof Mauerstetten 

 
Tagesordung:  1. Begrüßung 
   2. Totenehrung 
   3. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2001 
   4. Bericht des 1. Vorsitzenden 
   5. Bericht des Hauptkassiers 
   6. Revisionsbericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 

 7. Berichte der Abteilungsleiter 
   8. Beschlußfassung über die Neufestsetzung des Mitgliederbeitrages 
   9. Information über die neue Sportversicherung ab 2002 
   10. Aufstellung eines Wahlausschusses 
   11. Neuwahl des Vorstandes  

12. Behandlung vorliegender Anträge 
13. Wünsche und freie Aussprache 

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind laut § 7/8 der Satzung schriftlich bis zum 10.03.2002 
beim 1. Vorsitzenden Josef Paul, Eichenstr. 14, 87665 Mauerstetten einzureichen. Alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Sportvereins sind recht herzlich eingeladen. 
Der Vorstand freut sich auf Ihre Teilnahme. 

Josef Paul, 1. Vorsitzender 
 
 
Freiwillige Feuerwehr Frankenried e.V. 
Einladung zur  

Generalversammlung 
Am Montag, dem 11.3.2002, um 20 Uhr findet die Generalversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Frankenried e.V. im Landgasthaus „Goldener Schwanen“ statt. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung 
   2. Totenehrung 
   3. Protokollverlesung 
   4. Bericht des Vorstandes und des Kommandanten 
   5. Kassenbericht 
   6. Bericht des Kassenprüfers 
   7. Entlastung der Vorstandschaft 
   8. Wünsche und Anträge 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde des Vereins. 

Der Vorstand 
 
 



 

SVM-Faschingsnachlese 
Der SV Mauerstetten bedankt sich bei allen Gästen unserer drei Faschingsveranstaltungen. 
Wie in den Vorjahren war der Andrang beim Sportlerball kaum noch zu bremsen. Bereits um 19.30 
Uhr musste der Saal wegen Überfüllung geschlossen werden. Wir bitten hier speziell um das Ver-
ständnis, dass selbst Vereinsmitglieder aus Sicherheitsgründen nicht mehr eingelassen werden 

konnten. Das Musik-Team und 
ein paar tolle Tanzeinlagen waren 
Garanten für eine prima Stim-
mung. 
Beim Kinderfasching sorgten 
Jürgen Mayer, Sepp Sirch und 
Alwin Wolf für beste Stimmungs-
musik. Die Volleyballmädchen 
mit Siglinde Marx sowie die 
Airobikgruppe von Edith Geiser 
und Tanja Hackenberg 
begeisterten mit ihren Einlagen 
das Publikum. Hier  kamen die 
Jüngsten ebenso auf ihre Kosten 
wie die Jungen und die etwas 
Älteren beim Rosenmontagsball. 
Die Kapelle Nine-T-Six verstand 

es ausgezeichnet den unterschiedlichen Interessengruppen gerecht zu werden. Wir hatten ein tolles 
Publikum, welches den Vorgaben des Vorstandes gefolgt ist: Toleranz für die andere Altersgruppe 
aufzubringen. So konnte man von beiden Seiten nur die positive Anmerkung erfahren, dass dieser 
Ball zu einem gelungenen Faschingsfest wurde. Eine Tanzgruppe mit jungen Mädchen aus Zeller-
berg erhielt genauso viel Beifall, wie die „alten Hexen“ der Damengym-nastikgruppe aus Mau-
erstetten, die nach ihrem Tanz neben dem Bürgermeister und dem SVM-Vorstand eine Menge 
Ballbesucher in die Geheimnisse eines Hexentanzes einweihten. Einen großen Lacherfolg ernteten 
auch Hans Schmidt und Friedrich Ring mit ihrem „ganz alltäglichen Wahnsinn“ nach dem Kauf 
eines Fernsehgerätes. 

Josef Paul, 1. Vorsitzender 
 
Blasmusik Mauerstetten 
Einladung zum 

Bockbierfest 
am 2. März 2002, um 20 Uhr 

im Goldenen Schwanen 
zu dem wir alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich einladen. 

Blasmusik Mauerstetten 
 

SVM-Jugendfußball 
Super gespielt, aber ... ! 
Zwei Jugendmannschaften des SVM schafften den Sprung zu den Ostallgäuer Meisterschaften. Die 
F-Jugend unter Jürgen Häußer verpasste knapp den Einzug ins Halbfinale, was zum Weiterkommen 
auf die Allgäuer Meisterschaft nötig gewesen wäre. Die D-Jugend mit Wolf Wild ereilte das 
Schicksal, so dass am Turniertag aufgrund von Erkrankungen und Verletzungen beide Blöcke total 
umgebaut werden mussten. Mit einer tollen Vorbereitungsbilanz (drei Turniere mit zwei Siegen und 
einmal einem zweiten Platz), ging die F-Jugend im Schelmenhof in die Ostallgäuer Meisterschaft. 
Jürgen Häuser hoffte nicht das erste Spiel machen zu müssen, und wenn, dann sollte es nicht gleich 
gegen Obergünzburg sein. Aber alle Hoffnungen waren umsonst; Obergünzburg war der Spielgeg-
ner. Es war eine ausgeglichene Partie und Obergünzburg nutzte die einzige Torchance zum Erfolg. 



 

Im zweiten Spiel gegen Aitrang war der SVM spielführend, jedoch mit einem Tor nutzte der Geg-
ner seine Siegchancen. Danach folgten drei Siege in Folge: gegen Hirschzell 2:1, MOD 2:0 und 
Lindenberg 4:0. Da Aitrang überraschend gegen Hirschzell verlor, war der bis dahin vom SVM 
gehaltene zweite Platz in der Gruppe futsch. Als Gruppendritter kam es zum Spiel gegen die SpVgg 
Kaufbeuren um den fünften Platz, den sich der SVM im Siebenmeterschießen holte.  
In Pfronten ging die D-Jugend gegen Oberthingau ebenfalls als Erste in den Turniertag. Die Mann-
schaft war gut vorbereitet und die Torchancen wurden zum 3:0 konsequent genutzt. Im Laufe der  
2-stündigen Pause verdunkelte sich langsam der Fußballhimmel über unsere Mannschaft. Im fol-
genden Spiel gegen Obergünzburg schied Andi Zech nach einer Minute wegen erhöhter Körper-
temperatur (39 Grad) aus. Thomas Voggesser zog sich nach dreiminütiger Spielzeit eine schwere 
Bänderzerrung zu und Lisa Wild kämpfte zudem mit starken Magenbeschwerden. Trotz toller mo-
ralischer Einstellung der Mannschaft ging dieses Spiel mit 2:1 unglücklich verloren. Die Blöcke 
mussten aufgrund der Ausfälle total umgestellt werden. Torhüter Sebastian Reif wurde Stürmer und 
erzielte zugleich zwei Tore. Andi Zech, der unter allen Umständen wieder spielen wollte, wurde ins 
Tor gestellt und zeigte dort in seiner ungewohnten Position super Reflexe. Michael Angerer, Lisa 
und Jan Wild mussten mit langen Einsatzzeiten Schwerstarbeit in der Defensive und Offensive leis-
ten. Andi Gebler, Erik Wobst, Manuel Ruf und Daniel Gutjahr mussten ständig rotieren, und jeder 
Einzelne ging an seine Leistungsgrenze. Mit 0:2 gegen die SpVgg Kaufbeuren und 0:1 gegen Füs-
sen gingen die nächsten Spiele verloren. Gegen MOD wurde ein 1:1 erzielt. Im Spiel um den 9. 
Platz war der Lokalrivale Germaringen unser Gegner. Ein 3:1 Sieg und die Leistungsanerkennung 
vom Gegner war ein kleines Trostpflaster, denn die stark dezimierte Mannschaft gehört ansonsten 
zu einer der Stärksten.  
Im Nachhinein betrachtet, hätten mit Glück beide Teams die nächste Runde erreichen können. Die 
Trainer Häußer und Wild sind Stolz auf ihre Mannschaften und die gezeigten Leistungen sowie den 
Zusammenhalt der Spieler und Fans, die wieder die Mannschaft super unterstützt haben. 

Wolf Wild 
 
SVM-Volleyball 
A-Jugend wird Schwäbischer Meister 
Die Schwäbische Meisterschaftsmannschaft setzt sich aus der Frauen I und II des SV Mauerstetten 
zusammen. 
 
Mit gemischten Gefühlen reiste die A-Jugend des SV Mauerstettens zu den Schwäbischen Meister-
schaften im Volleyball nach Friedberg. Mit einer einzigen Trainingseinheit musste die Mannschaft 
auskommen, da die Spielerinnen in unterschiedlichen Ligen spielen und der Spielplan kein gemein-
sames intensives Training zuließ. Im ersten Spiel gegen Friedberg spielte die Mannschaft mit dem 
für einige Spielerinnen ungewohnten 5 zu 1 System. Der Schuss ging nach hinten los: Niederlage 
mit 2:1 Sätzen. Im zweiten Spiel wurde auf das 4 zu 2 System umgestellt. Mit einem 2:0 Satzerfolg 
gegen Sonthofen lief dann das Spiel. Das Halbfinale war erreicht und Königsbrunn hatte im nächs-
ten Spiel nicht viel entgegenzusetzen, das die Mauerstettener mit 2:0 gewannen. Das Finale war 
erreicht und das Ticket zur Südbayerischen Meisterschaft war gelöst. Völlig befreit spielte der 
SVM dann gegen DLK Augsburg und holte sich mit 2:0 Sätzen die den schwäbischen Meistertitel, 
über den sich alle riesig freuten, da es doch keine gewohnten Vorbereitungen für die Meisterschaft 
gab. 

      Wolf Wild 
 
 
 



 

Siedlergemeinschaft Mauerstetten-Steinholz e.V. 
Einladung zur 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
am Montag, dem 18. März 2002, um 20 Uhr 

im Siedlerheim beim Kinderspielplatz in Steinholz. 
Tagesordnung: • Begrüßung 

• Protokoll der Jahreshauptversammlung 2001 
• Kassenbericht 
• Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
• Neuwahlen 
• Wünsche und Anträge 

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind drei Tage zuvor beim 1. Vorsitzenden Hans Wahmhoff, 
Hahnenwaldstraße 22, einzureichen. 
Im Anschluss der Jahreshauptversammlung zeigen wir Ihnen bildliche Erinnerungen aus unseren 
Veranstaltungen und Aktivitäten sowie Begebenheiten in und um Steinholz. 
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gönner sowie Neubürger recht herzlich ein und freuen uns 
auf eine zahlreiche Beteiligung.                 Die Vorstandschaft 
 
Schützenverein „Edelweiß Frankenried“ 
Schützenball mit Königsproklamation 
Am Samstag, dem 19.2.2002 veranstalteten die Edelweißschützen mit den „Yankees“ aus Franken-
ried den traditionellen Schützenball, zu dem Vorstand Gerald Höbel und Schützenmeister Josef 
Holderried zahlreiche Gäste und Schützen sowie die Schützenkönige 2001 begrüßen konnten. Mit 
Spannung wurde in diesem Rahmen die Proklamation der Schützenkönige 2002 erwartet. 
In der Jugendklasse erreichte die Königswürde Maria Schöner mit einem 36,3 Teiler vor Thomas 
Fitz mit einem 33,2 Teiler und Carolin Negele mit einem 72,9 Teiler. 
Neuer Schützenkönig wurde mit einem 6,7 Teiler Bürgermeister Alexander Müller vor dem Vize-

könig Johann Schöner mit einem 
31,1 Teiler und Rosi Klinger mit 
einem 31,6 Teiler. 
Die von Georg Negele gegebene 
Ehrenscheibe gewann Gerald Höbel 
mit einem 20,9 Teiler; die 
Ehrenscheibe der Jugend gewann 
Sebastian Herb mit einem 35,6 
Teiler. 
 
 
v.l. Rosi Klinger, Alexander Müller, 
Johann Schöner, Maria Schöner, 
Thomas Fitz, Carolin Negele. 
 

 
Ergebnisliste: Schützen Königsschießen 2002 
1. Alexander Müller 6,7 Teiler 6. Gerald Höbel 189/178 R 
2. Johann Schöner 31,1 T 7. Antonia Baumer 35,5 T 
3. Rosi Klinger 31,6 T 8. Georg Negele 179 R 
4. Bettina Negele 189/181 Ringe 9. Markus Angerer 36,4 T 
5. Christoph Rothsching 32,3 T 10. Andreas Baumer 174 R 
 
 



 

Ergebnisliste: Jugend Königsschießen 2002 
1. Maria Schöner 36,3 Teiler 6. Bernhard Negele 147 R 
2. Thomas Fitz 33,2 T 7. Daniela Herb 137,5 T 
3. Carolin Negele 72,9 T 8. Florian Angerer 137 R 
4. Sandra Kustermann 151 Ringe 9. Johannes Herb 174,7 T 
5. Wolfgang Holderried 82,3 T 10. Beate Holderried 103 R 
 
 
SVM-Volleyball 
Saisonende steht bevor 
Zwei Spieltage vor Saisonende hat sich die Damen I Mannschaft in eine Top Ausgangslage ge-
spielt. Durch den Doppelerfolg am Heimspieltag gegen Donauwörth und Weißenhorn steht das 
Team einen winzigen Schritt von der Meisterschaft entfernt, wenn es eng wird geht es um Satz- und 
Ballpunkte. Die zwei letzten Spieltage, Bad Grönenbach am 2. März, zweiter Gegner Obergünz-
burg, werden es noch in sich haben. Keines der vier Spiele darf verloren gehen, und wenn möglich, 
auch ohne Satzverlust. Am 16. März findet der letzte Spieltag im Sonnenhof gegen die gleichen 
Gegner satt. An diesem Spieltag wird es eine Direktverbindung nach Donauwörth geben, wo der 
derzeitige Tabellenführer Gersthofen gegen Türkheim und Donauwörth um die Meisterschaft spielt. 
Die Damen II Mannschaft hat sich durch den Sieg über Kaufbeuren aus dem Abstiegsstrudel befreit 
und zum derzeitigen Stand die Bezirksklasse gehalten; eine tolle Leistung der jungen Mannschaft. 
Die Damen III hat ebenfalls noch vier Spiele vor sich und hofft, dass es nicht nur bei einem Saison-
sieg bleibt.          Wolf Wild 
 
 

Generalversammlung 2002 
Zur Generalversammlung am 15.2.2002 konnte Vorstand Gerald Höbel zahlreiche Schützen begrü-
ßen. Nach der Totenehrung und dem Protokoll der Jahreshauptversammlung 2001 berichtete Kas-
sier Christoph Rothsching von einer ausgeglichenen Vereinskasse. Kassenprüfer Walter Kuster-
mann bestätigte der Versammlung eine ordnungsgemäß geführte Vereinskasse. Von den vereinsin-
ternen Schießveranstaltungen berichtete Schützenmeister Josef Holderried und Sportleiter Andreas 
Baumer berichtete über die gauinternen Wettbewerbe sowie über die Wettkämpfe im BSSB. Nach 
den Berichten und Kassenbericht erteilte die Mitgliederversammlung der Vorstandschaft die Entlas-
tung. Auskunft über die Dorfheimkasse gab Andrea Heiserer, und nach dem Punkt „Wünsche und 
Anträge“ war die offizielle Versammlung beendet. 
Mit dem Anzapfen eines Fasses Bier übernahm im Anschluss der neue Schützenkönig Alexander 
Müller seine Regentschaft. 
Mit Spannung wurde die Siegerehrung der Vereinsmeister 2001 erwartet, die mit einer 10er Serie 
und je 20 Schuss gewertet wurde. Die Sieger wurden mit einem Vereinsmeisterpokal ausgezeichnet. 
Ergebnisse: 
 Jugend Ringe Schützenklasse Ringe Altersklasse Ringe 
1. Maria Schöner 1656 Gerald Höbel 1814 Johann Schöner 1822 
2. Sandra Kustermann 1559 Bettina Negele 1812 Alexander Müller 1807 
3. Bernhard Negele 1558 Stefan Herz 1787 Annelies Kustermann 1774 
Termine:  
1. und 8.3.2002 Osterschießen  22.3.2002   Preisverteilung Oster- und Vereineschießen 
15.3.2002  Vereineschießen 26.4.2002   Bürgermeister Müller Preisschießen mit  
16.3.2002, ab 14 Uhr Vereineschießen         Mauerstetten 

Irmgard Bracht 
 
 



 

Katholischer Frauenbund Mauerstetten 
Einladung zu 

Weltgebetstag der Frauen 
Unter dem Leitsatz: „Zur Versöhnung herausgefordert“, feiern wir am Freitag, dem 1. März 2002 
einen ökumenischen Gottesdienst in unserer Pfarrkirche St. Vitus. Die Liturgie wurde in diesem 
Jahr von Frauen in Rumänien vorbereitet. Durch den Weltgebetstag bekräftigen Frauen, dass Gebet 
und Handeln untrennbar sind und dass beide einen nicht zu ermessenden Einfluss in der Welt ha-
ben. Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Dia-Vortrag im Pfarrheim statt über Leben und 
Situation der Menschen in Rumänien. 
An alle Mitglieder unserer Pfarrgemeinde ergeht herzliche Einladung. 
 

Wir wollen einen Osterbrunnen gestalten! 
Zur Vorbereitung treffen sich die Frauenbundmitglieder (auch Gäste) am Dienstag, dem 19. März 
2002, um 20 Uhr im Pfarrheim. Bastelmaterial (Eier, Draht, Schnur, Farben usw.) stehen zur Ver-
fügung. Sehr dankbar sind wir jedoch über das Mitbringen von Bux-Zweigen. 
 

Kranken- und Seniorengottesdienst 
Alle Kranken, Senioren und Behinderte aus unserer Pfarrgemeinde Mauerstetten und Frankenried 
sind herzlich eingeladen zum 

Gottesdienst am Samstag, dem 23. März 2002, um 14.30 Uhr 
und zum anschließenden gemütlichen Beisammensein bei Kaffee oder Tee und Kuchen im Pfarr-
heim. 

Ostereier färben 
für die Ostergottesdienste am Dienstag, dem 26. März 2002, ab 14.30 Uhr im Pfarrheim ergeht an 
die Frauen des Frauenbundes herzliche Einladung. Es wäre schön, wenn sich viele daran beteiligen 
würden.                    Die Vorstandschaft 
 
SVM-Volleyball 

Alle Schwäbischen Meisterschaften auf einen Blick 
„Der TSV Sonthofen als Volleyballjugendleistungszentrum greift an und möchte die dominierende 
Sonderstellung des SV Mauerstetten beenden. Mauerstetten hält dagegen und möchte den begin-
nenden Ablösungsprozeß so langsam wie möglich stattfinden lassen“, so ungefähr könnten die dies-
jährigen spannenden fünf Schwäbischen Meisterschaften umschrieben werden. 
In der Königsklasse, der A-Jugendlichen, reiste Mauerstetten nach Friedberg und gewann die 1. 
Schwäbische Meisterschaft in diesem Jahr vor Augsburg. Sonthofen war abgeschlagen auf dem 
vorletzten Platz. 
Bei der B- und C-Jugend ist der Ablösungsprozeß vollzogen. In Donauwörth konnten sich unsere 
B-Jugendlichen im kleinen Endspiel um den 3. Platz gegen Augsburg behaupten. Dieser 3. Platz 
berechtigt nicht mehr zum Start bei der Südbayerischen, somit ist eine Wild Card nicht mehr mög-
lich. Mauerstetten spielt in der neuen Saison wieder im Jugendpunktspielbetrieb. Im Endspiel be-
siegte Sonthofen die Mädchen aus Marktoffingen. 
Im vergangenen Jahr belegten unsere besten C-Jugendlichen nur den 5. Platz und somit die schlech-
teste Plazierung bei allen schwäbischen Meisterschaft. Mauerstetten vollzog einen ra-dikalen 
Schnitt und spielte in diesem Jahr mit einer deutlich jüngeren Mannschaft, die über zwei Jahre 
komplett zusammen bleiben kann. Dieses junge Team spielte sich über die Jugendrunde, Ausschei-
dungsturniere bis ins Endspiel der Schwäbischen Meisterschaft und unterlag den an Alter und Grö-
ße weit überlegenen Sonthofenerinnen knapp mit 1:2 Sätzen und 66:72 Bällen. 
12 Jahre in Folge gewannen unsere Mädchen in der D-Jugend den schwäbischen Titel. Im letzten 
Jahr stoppte Sonthofen diese stolze Serie und verwies den SVM auf den 2. Platz. 
Mit einer akribischen Trainingsarbeit sowie vielen höherklassigen Spieleinsätzen brachte sich Mau-
erstetten auf den Punkt topfit. Rebecca Seifert, Barbara Völk und Tanja Paulweber gewannen in 



 

Marktoffingen in einem hochklassigen Endspiel gegen Sonthofen (25:21; 25:13) den 39. Schwäbi-
schen Meistertitel für den SVM. 
Den absoluten Höhepunkt feierten die E-Jugendlichen vor eigenem Publikum. Von den 50 schwäbi-
schen E-Jugendmannschaften qualifizierten sich die acht besten Teams aus ganz Schwaben, darun-
ter waren vier aus Mauerstetten. Die ca. 80 Zuschauer erlebten spannende und knappe Kämpfe um 
die vier Fahrkarten zur Südbayerischen Meisterschaft. Gerade die Begegnungen von Mauerstetten 3 
und 5 gegen die guten Spielerinnen aus Inchenhofen und Kleinaitingen waren an Dramatik kaum zu 
überbieten. Die beiden besten Teams Mauerstetten 1 und Marktoffingen 1 standen sich zurecht im 
Endspiel gegenüber. 
Lenka Dürr, Carolin Jehmüller und Luzia Kaiser gewannen dieses Finale locker und wurden somit 
Schwäbischer Meister 2002. 
Für Trainer Günter Schalk und seine Siegermannschaft gab es vom schwäbischen Volleyball-
verband je ein T-Shirt und vom SV Mauerstetten für jeden eine Erinnerungspokal. Für Mauer-
stetten war dieser Titelgewinn etwas ganz besonderes. Es war für die E-Jugend der Gewinn der 10. 
Schwäbischen Meisterschaft in Folge. Um diesen außergewöhnlichen Erfolg auch würdig zu feiern 
wurden alle Spielerinnen, Abteilungsleiter, Vereinsvorstände und Bürgermeister Alexander Müller 
eingeladen, die über 10 Jahre diese Siegesserie ermöglichten. Alle Zuschauer durften bei Sekt-
Orange an einer wohl einmaligen Siegerehrung teilnehmen. 
Bis auf die B-Jugend haben sich alle SVM-Jugendaltersklassen für die weiterführenden zwei-

tägigen Südbayerischen 
Meisterschaften 

qualifiziert. Aufgrund zu 
geringer Hallenkapazität 
müssen alle Mauerstettener 
Teams auswärts antreten. 
 
10 Jahre in Folge wurde 
Mauerstetten in der E-
Jugend Schwäbischer 
Meister. Die ersten 5 Titel 
gewann Berthold Marx mit 
Tochter Karin. Günter 
Schalk holte zu seinem 5-
jährigen Trainerjubiläum 
die nächsten 5 
Meisterschaften. 
Ein stolzer SVM Vorstand 

Josef Paul mit seinen Schwäbischen Meistern 2002 Lenka Dürr, Carolin Jehmüller und Luzia Kai-
ser.        Berthold Marx 
 
 


